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Juni / Juli 2026



Pfarramt Caselwitz       Alt-Caselwitz 19, 07973 Greiz
Sprechzeiten           Montag und Dienstag 10.00 - 11.30 Uhr
                Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr
 
Friedhöfe und Kirchgemeinden  Frau Ute Müller
Caselwitz und Hohndorf      Tel.: 03661 / 6646 - Fax: 03661 /  455250
                E-Mail: pfarramt.caselwitz@arcor.de
 
Pfarramt Reinsdorf        Schulstr. 4, 07973 Greiz
Sprechzeiten           Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr
                Donnerstag 16.30 - 17.30 Uhr
 
Friedhof und           Frau Andrea Gruber
Kirchgemeinde Reinsdorf     Tel.: 03661 / 63401 
                E-Mail: kontakt@kirchengemeinde-reinsdorf.de
 
Pfarrer Ulrich Krause       Tel.: 03661 6646; E-Mail: Ulrich.Krause@ekmd.de
Sprechzeiten Pfarramt Caselwitz  Montag 9.00 - 11.00 Uhr oder nach Vereinbarung
Sprechzeiten Pfarramt Reinsdorf  Donnerstag 16.30 - 17.30 Uhr nach Vereinbarung
 
Bankverbindungen
   Kirchgemeinde Caselwitz
   Empfänger: Ev. Kirchenkreisverband Gera
   IBAN: DE70 5206 0410 0008 0021 18
   Verwendungszweck: RT 1214 + Name Überweiser + Zweck

   Kirchgemeinde Reinsdorf 
   Empfänger: Ev. Kirchenkreisverband Gera
   IBAN:DE70 5206 0410 0008 0021 18
   Verwendungszweck: RT 1215 + Name Überweiser + Zweck

   Kirchgemeinde Hohndorf
   Empfänger: Ev. Kirchenkreisverband Gera
   IBAN: DE70 5206 0410 0008 0021 18
   Verwendungszweck: RT 1219 + Name Überweiser + Zweck

Anschriften, Telefon und Bankverbindungen

Es gibt jetzt im Internet einen Regionalkalender mit allen Gottes-
diensten und Veranstaltungen in den Kirchgemeinden der Region 
Greiz. Hier ist der Link dazu:
https://kalender.digital/7b839e5d2f2563a69f15
Oder sie scannen den nebenstehenden QR-Code zur Webseite.
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Der Monatsspruch für den Monat Juni ist eine deutliche Erinnerung, christliche Nächsten-
liebe zu praktizieren. Wissen wir das nicht längst? Ja, ich weiß, wie wichtig Nächtenliebe ist, 
aber ich brauche immer wieder die Erinnerung und Ermutigung dazu, es auch selbst zu tun, 
weil ich es im Alltag oft versäume und ich so viel anderes im Kopf habe. Daher bin ich froh, 
dass wir mit diesem Wort der Bibel daran erinnert werden.
Christliche Nächstenliebe bedeutet: an die Menschen denken, die es gerade sehr schwer 
haben im Leben und die Leid ertragen müssen. Davon gibt es leider viele – und sicher fallen 
uns spontan Beispiele dafür ein. Unser Monatsspruch gibt uns einen guten Rat: es hilft, wenn 
wir uns in die Situation der Menschen hineinversetzen: wie würde es mir selbst gehen an 
ihrer Stelle? An erster Stelle wird das Gedenken an die Gefangenen genannt. Ich gebe zu, 
ich denke nicht oft an sie. Mir kommt aber sofort in Erinnerung, dass ich kürzlich zusammen 
mit meinem Kollegen, dem Gefängnisseelsorger, einen Besuch in der Justizvollzugsanstalt 
in Hohenleuben machte. Es war sehr bewegend, hautnah zu erleben, wie Menschen dort 
leben, auch von der Arbeit als Gefängisseelsorger zu erfahren und zu hören, dass er dort oft 
mehr Besucher im Gottesdienst hat als wir in unserer Kirche! Es ist gut, an diese Menschen 
zu denken und für sie zu beten. Besonders wichtig ist auch das Gedenken an die verfolgten 
Christen, die in vielen Ländern der Welt aufgrund ihres Glaubens inhaftiert und oft auch 
misshandelt werden. Informationen dazu findet man übrigens unter: www.opendoors.de. 
Vertreter dieser Hilfsorganisation waren schon öfter in Greiz und berichteten von ihrer Arbeit 
für verfolgte Christen. Was können wir tun für diese Christen, die verfolgt werden in einigen 
islamischen Ländern, in China, in Nordkorea? Immer wieder erreicht uns die Bitte, dass wir 
für sie beten. Aber allgemein gilt: das ist eine der wichtigsten Aufgaben als Christen: dass 
wir an die Leidenden denken in unserem Gebet und für sie eintreten vor Gott. Wir wollen 
uns als Christen einsetzen für eine Kultur von Anteilnahme und Mitleid mit den Schwächsten 
und den Armen, wir wollen Gebet und herzliche Verbundenheit pflegen sowohl in unserem 
persönlichen Umfeld, wo wir leben in unserer Nähe, aber auch weltweit wollen wir die 
Leidenden nicht vergessen. Jeder von uns kann jeden Tag etwas Nächstenliebe geben, für 
andere beten, Herzlichkeit und Wärme mitgeben. Wir dürfen damit anfangen und andere 
hoffentlich dadurch anstecken und ermuntern es genauso zu tun. Dann würde die Liebe, 
die Jesus in die Welt gebracht hat, immer weiter verbreitet auf der Erde und nichts besseres 
kann uns passieren.
Ich wünsche eine gesegnete Sommerzeit und dass wir immer von der Liebe geleitet werden, 
wo wir auch sind und bei allem, was wir tun! 

Herzlich grüßt Ihr Pfarrer Uli Krause 
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


      




 




  



 






 





  





 








 





  




 






 




  





 




 




  


 





 




  



 






 



  


 





 




  


 





 



  


 




 
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


      




 




  



 






 





  





 








 





  




 






 




  





 




 




  


 





 




  



 






 



  


 





 




  


 





 



  


 




 
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Christenlehre im Pfarrhaus Caselwitz
Gemeinsamer Abschluss vor den Sommerferien:
Donnerstag, den 11.06., 16.00 Uhr im Pfarrhaus und Kirchgarten Caselwitz.
Es gibt Spiele, Lieder und etwas zu essen und zu trinken.
Wir freuen uns auf einen interessanten Nachmittag mit buntem Programm 
und viel Spaß - Kommt vorbei!

Konfizeit - für 7. und 8. Klasse im Bonhoefferhaus Greiz
Vorkonfi (Klasse 7): Freitag, 05.06., 16.00 Uhr
Vorkonfi (Klasse 7 + interessierte Konfis 8. Klasse): Abschluss vor 
den Sommerferien am Freitag, 26.06.: wir machen einen
gemeinsamen Ausflug in den Bibelgarten. Details geben wir noch bekannt.
Ansprechpartner: Pfarrer Krause, Tel.: 0172 3488466

Junge Gemeinde in Greiz - im Bonhoefferhaus 
JG 1: in der Regel montags, 18.00 Uhr
JG 2: in der Regel dienstags, 19.00 Uhr
Ansprechpartner: Pauliene Strobel, Tel.: 0151 51563023

Kinderferienwoche in Greiz vom 06. - 10- Juli 2026
für Kinder von 6 bis 11 Jahren (künftige 1. bis 5. Klasse) 
Die Kinderferienwoche in Greiz ist ein spannendes Ferienerlebnis für ca. 
50 Kinder auf dem Gelände der Kirche und dem Pfarrhaus in Pohlitz. 
Die Kinder erwartet ein abwechslungsreiches Programm mit biblischen 
Geschichten, bewegten Liedern, Workshops, Stadtralley, Spiel, Spaß und 
lustigen Aktionen sowie mit zwei Halbtagsausflügen von Montag bis 
Freitag, 6. bis 10. Juli 2026!

Bitte melden Sie ihr Kind bzw. ihre Kinder rechtzeitig an! 
Die Teilnehmerzahl ist aufgrund begrenzter Kapazitäten auf 50 Kinder begrenzt.
Nähere Informationen und Anmeldung über Pfarrer Krause oder den Gemeindepädagogen 
Christian Weißflog. 
Anmeldung bitte schicken an: christian.weissflog@ekmd.de oder per WhatsApp oder tele-
fonisch unter Tel. 0174 763 6814 an Christian Weißflog.

Elternabend Konfirmanden 7. und 8. Klasse
Nach den Sommerferien starten die bisherigen Konfis in das zweite Jahr, die neuen Konfis 
aus der 7. Klasse sind beginnen mit ihrer Konfizeit. Zur Organisation, Terminabsprache und 
Klärung aller offenen Fragen seitens der Eltern laden wir ein zum Elternabend in der ersten 
Schulwoche:
Donnerstag, 20.08.26, 19.00 Uhr im Bonhoefferhaus in Greiz
Alle Eltern der Konfis der 7. und 8. Klasse sind herzlich eingeladen - bitte gerne auch weiter-
sagen an andere interessierte Eltern!
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Evangelische Grundschule Obergrochlitz
Die Evangelische Grundschule Obergrochlitz ist eine evangeli-
sche Bekenntnisschule in freier Trägerschaft des Diakoniever-
ein Carolinenfeld e.V. Im Ganztagsunterricht werden wichtige 
Lerninhalte lebensnah vermittelt, wobei Inklusion einen großen 
Stellenwert hat. Genutzt werden die Räumlichkeiten in Verbund 
mit der Förderschule „Carolinenschule“ und dem „Waldkinder-
garten“ Obergrochlitz mit einigen gemeinsamen Aktionen und 
Projekten. Die Orientierung an den christlichen Werten und am 
christlichen Menschenbild ist grundlegend und prägend für den 
Schulalltag und die Unterrichtspraxis. Die Schule legt Wert auf ein wertschätzendes und re-
spektvolles Miteinander. Unterrichtet wird nach dem Thüringer Lehrplan für Grundschulen, 
die konfessionelle Bindung ist nicht verpflichtend, aber die Bejahung der christlichen Grund-
werte der Schule und die Teilnahme am Religionsunterricht ist für alle bindend. Besonderen 
Raum nimmt das Thema Wertschätzung und Bewahrung der Schöpfung ein, daher ist ein 
wichtiger Unterrichtsbestandteil das naturnahe Lernen im Schulgarten und im angrenzenden 
Wald, um Tiere und Pflanzen aktiv kennenzulernen. Die Anmeldung an der Grundschule ist 
jederzeit auch für kommende Jahrgänge möglich. Informationen erhalten Sie unter www.
diakonie-greiz.de/arbeitsbereiche/evangelische-grundschule oder unter Tel. 03661 / 7097-0 
bzw. auch bei Pfarrer Krause, der den Religionsunterricht an der Schule hält.
 
Predigtreihe über den Propheten Elia im Juni 2026
Die Gemeinden in Greiz und Umgebung führen im Juni 2026 an 4 Sonntagen eine Predigt-
reihe über den Propheten Elia, seine abenteuerlichen Erlebnisse, seine mächtigen Worte, 
seine Erfolge und persönlichen Krisen. Was hat uns ein Mann aus dem Alten Israel heute, 2500 
Jahre später überhaupt noch zu sagen? Was Elia erlebt hat mit Gott und mit Menschen, seine 
Kämpfe, seine Krisen, sein Glaube, all das ist erstaunlich aktuell auch für uns heute. Inwiefern? 
Elia war ein schwacher Mensch, von Ängsten geplagt. Kennen wir nicht auch solche Phasen? 
Und zugleich war Elia ein starker Kämpfer für den Glauben an den einen wahren Gott und 
gegen Götzendienst und Machtmissbrauch der Herrschenden im Land. Wünschen wir uns 
nicht gerade in unserer Situation jemand mit so kraftvollen Worten und klarer prophetischer 
Botschaft gegen das Unrecht und die geistige Verirrung, die wir erleben?
Die Predigtreihe Elia ist zugleich der Auftakt und die Einstimmung zum Oratorium „Elias“ 
von Felix Mendelssohn, das vom Greizer Kantatenchor, der Vogtlandphilharmonie Greiz-

Reichenbach und dem Naumburger Domchor mit Solistinnen und 
Solisten unter der Leitung von Kantor Ralf Stiller am 6. September 
2026 in der Greizer Stadtkirche aufgeführt wird.
Was erwartet uns in der Predigtreihe in den Gemeinden in Greiz und 
Umgebung? 5 Predigten zu Elia von 5 verschiedenen Pfarrerinnen 
und Pfarrern an verschiedenen Orten, teils mit musikalischen Ein-
lagen und Kostproben aus dem Oratorium „Elias“.
Wir laden ein zu einer faszinierende Begegnung mit Elia – dem 
größten Propheten des Alten Testaments. Wir sind gespannt auf 
Elias Worte und deren Auslegung: eine starke Botschaft auch für 
unsere Zeit heute!
 



Gemeindeleben Reinsdorf
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Internetseite der Kirchgemeinde Reinsdorf: Weitere Veranstaltun-
gen der Kirchgemeinde Reinsdorf finden Sie im Internet unter:
https://www.kirchengemeinde-reinsdorf.de/
Oder sie scannen den nebenstehenden QR-Code zur Webseite.















 
 




 
 




Kirchenchor:      in der Regel jeden Donnerstag, 19.00 Uhr
            im Pfarrhaus Reinsdorf
             
Gemeindekirchenrat:  Montag, den 01.06.2026, 19.00 Uhr im Pfarrsaal Reinsdorf
 
Seniorenkreis:     Mittwoch, den 17.06.26, 14.30 Uhr im Pfarrhaus Reinsdorf
            Pause im Juli, nächster Termin: 19.08.

Gemeindeveranstaltungen Reinsdorf

Interesse am Singen im Kirchenchor in Reinsdorf?

Wer Freude am Singen hat und sich traut, darf einfach gerne mal 
vorbeischauen und reinschnuppern. Wir freuen uns über Verstärkung 
im Reinsdorfer Kirchenchor - auch Männer sind sehr willkommen! 
Übungsstunde ist in der Regel donnerstags um 19.00 Uhr im Pfarr-
haus.
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Staub, Dreck und ständige Bewegung im Turm-
bereich prägten in den letzten Monaten das Bild. 
„Ja, Emma, fleißig und emsig war unser Reinhardt!“ 
Nachdem er den Prospektraum unserer Orgel aufs 
Feinste hergerichtet hatte, begannen die Arbei-
ten im Pfeifenraum. Doch dann kam die Überra-
schung: Risse im Mauerwerk im Bereich der Fenster. 
Natürlich ging er der Ursache sofort nach – und 
wurde fündig. Die Holzbalken, die als Fensterstürze 
dienten, waren stark verschlissen. Was tun? Kur-
zer Prozess: Fachleute wurden hinzugezogen und 
ein Plan erstellt. Dann ging es los: Das gesamte 
Mauerwerk zwischen den beiden Fenstern wurde 
herausgerissen und unter Mithilfe unseres Fried-
hofsarbeiters neu aufgemauert. Wer das gesehen 
hat, mit welcher handwerklichen Geschicklichkeit 
hier gearbeitet wurde – Hut ab! „Ja, Frieda, präzise 
arbeitet er.“ Dennoch kam zwischenzeitlich die Sorge auf, ob der Fertigstellungstermin 
Ende Mai aufgrund eines krankheitsbedingten Ausfalls gehalten werden kann. Doch dank 
seines großen Ehrgeizes und seiner Verbundenheit mit unserer Gemeinde konnte das 
Ziel dennoch erreicht werden. Unser Dank gilt auch Superintendent Herrn Steinke, der es 
ermöglicht hat, dass Reinhardt Limmer dieses Projekt durchführen konnte – auch wenn 
dadurch Arbeiten in anderen Kirchengemeinden zurückgestellt werden mussten.

Eure Reinsdorfer Kirchenmäuse Frieda & Emma  

Präzision im Detail

Neues von Frieda & Emma
den Kirchenmäusen ...
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Am 09. Mai unternahm unsere Gemeinde mit 
42 Teilnehmerinnen und Teilnehmern eine 
Ausfahrt nach Dresden. Ziel der Reise war 
die traditionsreiche Orgelbaufirma Jehmlich, 
in deren Werkstatt unsere Orgel derzeit mit 
großer Sorgfalt restauriert wird. 

Vor Ort bot sich uns die besondere Gelegen-
heit, unser Instrument in seinem derzeitigen 
Zustand zu besichtigen und zugleich einen 
eindrucksvollen Einblick in die aufwendige 
Arbeit des Orgelbaus und der Restaurie-
rung zu erhalten. Mit großer Fachkenntnis 
erläuterte uns Herr Jehmlich die einzelnen 
Arbeitsschritte und vermittelte anschaulich, 
wie viel handwerkliches Können, Erfahrung 
und Liebe zum Detail in die Wiederherstel-
lung unserer Orgel einfließen. 

Für alle war dies ein bewegender Moment, 
das vertraute Instrument auf diese Weise aus 
einer ganz neuen Perspektive zu erleben. Im 
Anschluss blieb Zeit, Dresden individuell zu 
erkunden und die besondere Atmosphäre 
der Stadt zu genießen.

Unser herzlicher und aufrichtiger Dank 
gilt den Mitarbeitenden der Firma Orgel-
bau Jehmlich für ihr engagiertes Wirken 
an unserer Orgel. Ebenso danken wir dem 
Busunternehmen Hühn für die sichere und 
angenehme Fahrt. Diese Ausfahrt wird uns 
allen in dankbarer Erinnerung bleiben.

Gemeindeausfahrt nach Dresden

Der Einbau der resturierten Orgel in unserer Kirche beginnen am 1. Juni und wird voraus-
sichtlich etwa fünf Wochen dauern. Zunächst wird mit dem Blasebalg begonnen. Je nach 
Baufortschritt ist eine Besichtigung des Bauverlaufs vorgesehen. Die entsprechenden Termine 
werden über Aushänge und Abkündigungen bekannt gegeben.
Die Einweihung der Orgel findet am 8. November im Kirchweihgottesdienst statt.

Am 1. Juni ist es soweit!
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Jubelkonfirmation in der Caselwitzer Kirche am 7. Juni
Am Sonntag, den 7. Juni, um 10.00 Uhr feiern wir in der Caselwitzer Kirche den feierlichen 
Gottesdienst zur Jubelkonfirmation für den Jahrgang der Goldenen Konfirmanden und 
weiterer Jahrgänge. Die Jubelkonfirmanden erhalten eine Erinnerungsurkunde und werden 
erneut gesegnet. Wir freuen uns auf dieses besondere Erinnerungsfest und laden dazu die 
Gemeinde und alle Interessierten herzlich ein.

Sommerfest des Diakonievereins 
in Obergrochlitz am 20.06.26
Ein besonderes Erlebnis ist jedes Jahr das Sommerfest des 
Diakonievereins auf dem Gelände des Carolinenfeld in Ober-
grochlitz, zu dem auch in diesem Jahr wieder eingeladen 
wird am Samstag, den 20. Juni, ab 14.00 Uhr. Es gibt ein 
buntes Programm auf der Bühne, viel Musik und Tanz, reich-
lich Kaffee und Kuchen sowie Gegrilltes und kühle Getränke, 
selbst Gebasteltes, Einblicke in die verschiedenen Wohn-, 
Lern- und Arbeitsbereiche im Carolinenfeld und vor allem 
fröhliche Gemeinschaft und gesellige Begegnung. Kommen 
Sie gerne vorbei!

Informationen Kirchgemeinde Caselwitz

Kirchenchor:       in der Regel jeden Montag, 19.00 Uhr in Caselwitz

Posaunenchor:       jeden Dienstag, 19.30 in Obergrochlitz

Kreativgruppe:        Mittwoch, den 03.06. und 01.07.26, 
                        19.00 Uhr im Pfarrsaal Caselwitz

Gemeindekirchenrat:      Donnerstag, den 25.06.26, 19.00 Uhr im Pfarrsaal Caselwitz

Gemeindenachmittag:   Mittwoch, den 22.07.26, 14.00 Uhr im Lindenhof Moschwitz 

Gemeindegebet:      Donnerstag, den 18.06.26 und 23.07.26, 
               18.00 Uhr bei Familie Schirm

Gemeindeveranstaltungen Caselwitz

Internetseite der Kirchgemeinde Caselwitz:
Weitere Informationen der Kirchgemeinde Caselwitz finden Sie im Internet
unter folgender Adresse:
https://www.kirchecaselwitz.de/
Oder sie scannen den nebenstehenden QR-Code zur Webseite.
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Sommerfest in Caselwitz am 27. und 28.06.26 im Kirchgarten
Wir freuen uns auf das Sommerfest unserer Kirchgemeinde und des Ortes am letzten Ju-
niwochenende im Kirchgarten. Es ist mittlerweile eine gute Tradition, dass es gemeinsam 
veranstaltet wird von der Kirchgemeinde Caselwitz und der Dorfgemeinschaft Caselwitz. Am 
Samstag, den 27.06. geht es los mit dem Kaffeetrinken im Festzelt mit selbstgebackenen Ku-
chen. Für die Kinder gibt es wieder Bullenreiten auf der Hüpfburg und Spiele. Bis zum Abend 
gibt es reichlich zu essen und zu trinken 
mit Musik und geselligem Beisammensein. 
Am Sonntag, den 28.06., feiern wir um 
14.00 Uhr einen Familiengottesdienst in 
unserer Kirche mit Gesang des Kirchen-
chors unter dem Thema „Gott schenkt 
unserem Leben Farbe“. Anschließend gibt 
es Kaffee und Kuchen im Garten bei Musik 
des Posaunenchors, und danach weitere 
Köstlichkeiten und die Möglichkeit zum 
fröhlichen Beisammensein. Wir freuen uns 
auf einen besonderen Höhepunkt in unse-
rem Gemeinde- und Dorfleben und auf 
eine gesellige Zeit miteinander.

Vorschau: Schulanfängergottesdienst am 23. August in Caselwitz
Noch haben die Sommerferien nicht begonnen, aber wir werfen schon einen Blick voraus. 

Einige Familien bereiten sich schon vor auf den Schulananfang ihres Kin-
des, ein großes Datum im Leben. Wir laden auch in diesem Jahr wieder 
alle Schulanfänger ein zum Familiengottesdienst zum Schulanfang, der am 
23.08. um 14.00 Uhr in der Caselwitzer Kirche gefeiert wird. Es ist sinnvoll, 
diesen Termin schon jetzt zu notieren und einzuplanen. Die Schüler erhalten 
einen Segen für die Schulzeit und ein kleines Geschenk. 

Rückblick und Ausblick: Dachsanierung 
Nachdem unsere Kirche über Jahre und Jahrzehnte umfas-
send innen und außen restauriert wurde, steht noch eine 
große Aufgabe bevor: das Kirchendach muss neu gedeckt 
werden und zuvor das Gebälk im Dachstuhl und Turm sa-
niert werden aufgrund von akutem Schädlingsbefall. Eine 
Fachfirma hat im April und Mai dazu die tragenden Balken 
auf dem Kirchenboden fachkundig untersucht. Zuvor war 
beim Arbeitseinsatz am 18. April der gesamte Kirchenbo-
den von vielen eifrigen Helfern aus der Kirchgemeinde und 
aus dem Dorf komplett ausgeräumt worden. Wir sind sehr 
dankbar für die tatkräftige Unterstützung!
      Foto: Arbeitseinsatz zur Beräumung des Kirchenbodens

Informationen Kirchgemeinde Caselwitz
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Momentan wird die Sanierung vorbereitet, die im kommenden Jahr 2027 
beginnen soll. Die Kirchgemeinde hat über viele Jahre Rücklagen gesam-
melt, aber wir sind darüber hinaus auch auf weitere Spenden angewiesen 
und beantragen zusätzlich Fördermittel. Wir bitten daher die Gemeinde, 
die wichtige Dachsanierung zu unterstützen, damit unsere Kirche auch 
für kommende Generationen sicher und trocken bleibt und als Glanzstück 
der Gemeinde viele Menschen erfreuen kann.

Rückblick: Familiengottesdienst am Ostersonntag in Caselwitz
Am Ostermorgen strömten zahlreiche Besucher in die Caselwitzer Kirche, um miteinander Os-
tern zu feiern. Die brennende Osterkerze wurde feierlich in die Kirche getragen, dann wurde 

das Licht weitergegeben an alle Besucher, bis 
die ganze Kirche von Osterkerzen erleuchtet 
war. Abwechselnd wurden vom Kirchenchor 
und der Gemeinde frohe Osterlieder ange-
stimmt. Die Kinder der Caselwitzer Christen-
lehregruppe zeigten ihre Plakate, die sie zum 
Thema Ostern gestaltet hatten, danach führten 
die Kinder einen einstudierten Ostertanz vor. 
In der Predigt wurde die Geschichte von der 
Osterraupe vorgestellt, die sich am Ende in 
einen Schmetterling verwandelt und die Kin-

der wundern sich darüber genauso, wie 
über die Auferstehung von Jesus, der 
aus dem Grab lebendig herauskommt. 
Während des Gottesdienstes wurde von 
den Kindern ein Osterkreuz mit bunten 

Schmetterlingen gestaltet, das im Altarraum von 
allen bewundert werden konnte. Anschließend 
wurde zum Osterfrühstück eingeladen und die 
Besucher konnten die Ostereier und die köstli-
chen  vorher zubereiteten Brote genießen und in 
froher Gemeinschaft miteinander feiern.
Vielen Dank sagen wir allen, die mitgewirkt und 
den Ostergottesdienst und das Frühstück so 
schön mitgestaltet haben!
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Rückblick: Ostergottesdienst in der 
Hohndorfer Kirche
Es ist eine schöne Tradition, dass am 
Ostermorgen in Hohndorf ein Familien-
gottesdienst gefeiert wird. In diesem Jahr 
strahlte die Sonne am Morgen kräftig in 
die Kirche und erleuchtete den ganzen 
Raum. Zu Beginn wurden an der Oster-
kerze die kleinen Osterkerzen für jeden 
Gottesdienstbesucher entzündet und so 
das Licht überall in der Kirche weiterge-

geben und dann der Ostergruß einander zugerufen. 
Dann wurden fröhliche Osterlieder angestimmt und 
während der Predigt gestalteten die Kinder bunte 
Schmetterlinge als Zeichen der Freude über das 
Wunder der Auferstehung, als Jesus zu neuem Le-
ben auferstand. Am Ende wurden bunte Schmetter-
linge von allen Besuchern am Osterkreuz befestigt 
und die Kinder konnten hinterher noch Ostereier im 
Garten vor der Kirche suchen.
Dankbar und zufrieden blicken wir auf einen sehr 
schönen Ostergottesdienbst zurück.

Informationen Kirchgemeinde Hohndorf
















Gemeindekirchenrat:      Mittwoch, den 03.06. und 22.07.26, 19.00 Uhr in der 
             Kirchschule Hohndorf

Gemeindenachmittag:   Mittwoch, den 10.06.26, 14.30 Uhr in der Kirchschule Hohndorf

Gemeindeveranstaltungen Hohndorf
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Rückblick: Kirchenkaffee in der Hohndorfer Kirche
Ein neues Experiment war der erste Gottesdienst mit Kirchenkaffee am 
Sonntagnachmittag des 17. Mai. Im Anschluss an den Gottesdienst in der 
Kirche wurde zum Kaffeetrinken in die Winterkirche eingeladen, in der 
schon gedeckte Tische bereit standen und Kaffee, Kuchen und Plätzchen 
gereicht wurden. Fast alle Besucher nahmen die Einladung an und es war 
Zeit und Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kommen und die ge-
meinsame Zeit zu genießen. Mit ca. 25 Besuchern war es ein gelungener 
Versuch und wir freuen uns, das Kirchenkaffee in nächster Zeit zu wiederholen. 

Bericht: Zu Besuch in der Orgelwerkstatt in Moritzburg
Seit 2022 wird die Hohndorfer Or-
gel durch die Orgelbaufirma Rühle 
restauriert und im Jahr 2026 wird 
der letzte Bauabschnitt beginnen. 
Das war ein guter Anlass, um den 
Orgelbauer in seiner Werkstatt zu 
besuchen und sich einen Eindruck 
von seiner Arbeit zu verschaffen. 
Die Mitglieder des Gemeindekir-
chenrates machten sich am 23. Mai 
auf den Weg nach Moritzburg, wo 
die Firma Rühle in dritter Genera-
tion seit fast 100 Jahren eine Or-
gelwerkstatt betreibt. Orgelbau ist 
ein vielseitiges und sehr aufwän-
diges Handwerk, dazu gehört die 
Bearbeitung von Holzteilen, Me-

tallpfeifen, komplizierter Mechanik, Antriebselekt-
rik und natürlich hohes musikalisches Verständnis. 
Die Führung durch die kleine Werkstatt, in der viele 
Hohndorfer Pfeifen und Bauteile sichtbar waren, 
war äußerst beeindruckend und Herr Rühle erklärte 
viele Details der Orgelbaukunst und erläuterte viele 
Herausforderungen des Orgelbaus in heutiger Zeit. 
Denn jede Orgel ist ein Unikat, ist ein eigenes Kunst-
werk und es ist eine beeindruckende Leistung, wenn 
dieses wieder möglichst originalgetreu restauriert 
und rekonstruiert wird. 
Es war ein sehr lohnenswerter Besuch und wir freuen 
uns schon, wenn dieses fantastische Instrument wie-
der in Hohndorf steht und in seiner großen Klang-
fülle unsere Kirche füllt und viele Menschen erfreut. 
Unser Dank gilt Herrn Rühle für die informative Füh-
rung und Erklärung.
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Neu hier
Hallo, ich bin Eva Hohmuth (28) und freue 
mich, ab 1.Juni meine erste Pfarrstelle im 
Kirchenkreis Greiz anzutreten. Dabei werde 
ich zu 50% pfarramtliche Dienste in der Re-
gion Greiz übernehmen und mit 25% für die 
Klinikseelsorge beauftragt sein. Das ist für 
mich sowohl eine Bewegung zurück in die 
Heimat als auch Neuland, das ich gerne ent-
decken möchte. Denn ich bin hinter der Lan-
des(kirchen)grenze in Werdau aufgewach-
sen. Theologie studiert habe ich in Leipzig. 
Mein Auslands-semester in Rumänien hat 
die Pandemie leider beendet, bevor es rich-
tig begonnen hat. Zum Vikariat war ich bei 
Friederike Deeg in der Michaelis-Friedens-
Kirchgemeinde in Leipzig-Gohlis. Schwer-
punktmäßig habe ich dort viel Konfi-Arbeit gemacht und Gottesdienst in verschiedenen 
Formaten gestaltet, aber auch neue Felder für mich entdeckt, wie die Öffentlichkeitsarbeit 
oder die Arbeit mit Seniorinnen und Senioren. Privat lebe ich eine Fernbeziehung mit meinem 
Partner. Zum Ausgleich mache ich gern Musik (hoffentlich auch wieder im Chor) und bin 
kreativ mit Farben und Fäden. Eine meiner großen Leidenschaften ist Fußball. Mein Leben 
prägt aber auch die Frage nach der Balance von Engagement und Selbstfürsorge. Denn ich 
lebe mit Morbus Crohn. Dafür wünsche ich mir von Ihnen Verständnis. 
Ich bin sehr gespannt darauf, Sie kennenzulernen und miteinander über Ihre Lebens- und 
Glaubensthemen ins Gespräch zu kommen. Eine sehr gute Gelegenheit dafür ist meine 
Einführung im Gottesdienst am 5.Juli um 14:00 Uhr in der Stadtkirche Greiz. Dazu und 
dem anschließenden Kaffeetrinken im Bonhoefferhaus sind alle Gemeinden der Region Greiz 
herzlich eingeladen! Ich freue mich auf Ihr Kommen.

Herzlich, Ihre Eva Hohmuth

Hinweis zum Einsatz in unserer Region und im Seelsorgebereich
Pfarrerin Eva Hohmuth wird ab Anfang Juni im Greizer Krankenhaus tätig sein und dort für 
Patientinnen und Patienten zum seelsorgerlichen Gespräch bereitstehen und sie begleiten. 
Außerdem wird sie gelegentlich Dienste in unseren Gemeinden Reisdorf, Caselwitz und 
Hohndorf übernehmen. 

Außerdem wird ab Juni 2026 auch der Vikar Uwe Großer gelegentlich Dienste in unserem 
Seelsorgebereich übernehmen und beispielsweise mal einen Gottesdienst halten. Er ist seit 
vielen Jahren in unserem Kirchenkreis als Kantor in der Region Mitte tätig und absolviert 
gerade zusätzlich die Ausbildung als Pfarrer.

Wir freuen uns, die beiden demnächst in unseren Gemeinden kennenzulernen.

Vorstellung der neuen Pfarrerin Eva Hohmuth
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Rückblick: Konfivorstellung am 10.05.26 in Greiz
Im Frühjahr sind alle Konfirmanden 
aus den Gemeinden der Region Greiz 
auf Freizeit gefahren und haben dort 
gemeinsam einen Gottesdienst vorbe-
reitet. Am Sonntag, den 10. Mai, war 
es dann soweit: die Konfis haben ihren 
Gottesdienst in der Greizer Stadtkirche 
zum Thema  der Jahreslosung 2026 
„Gott spricht: Siehe ich mache alles 
neu“ gehalten: 15 junge Leute, die be-
grüßten, durch den Gottesdienst führ-
ten, Lesungen und Gebete sowie die 
Predigt selbst geschrieben hatten und 
nun vortrugen. Drei der Jugendlichen 
bildeten das Musikteam und musizierten zusammen mit Pfarrer Schütt am Flügel, auf der 
Geige und am Cajon und begleiteten die Gemeindelieder. Es war bewegend und inspirierend, 
die jungen Leute so engagiert zu erleben und zu hören, wie sie über ihren Glauben sprachen 
und ihn lebendig zum Ausdruck brachten.
 
Rückblick: Himmelfahrtgottesdienst am 14.05.26 in Waldhaus

Jährlich treffen sich am Himmelfahrtstag Christen aus ver-
schiedenen Gemeinden aus Greiz, Mohlsdorf und anderen 
Orten, um in Waldhaus miteinander ökumenisch Gottes-
dienst zu halten. In diesem Jahr war das Wetter ziemlich 
kühl, windig und feucht und daher hatte man sich kurz-
fristig entschieden, den Gottesdienst in das Mausoleum 
in Waldhaus zu verlegen. Der Raum war sehr gut gefüllt 
bis auf den letzten Platz, als der Greizer Posaunenchor die 
Lieder anstimmte und die große bunte Gemeinde betete 
und sang. Pfarrerin Strauß aus Greiz hielt die Predigt zur 

Himmelfahrt Jesu und viele 
Akteure aus verschiedensten 
Gemeinden beteiligten sich 
aktiv. Es war ein bewegendes 
Gemeinschaftserlebnis, das 
die Christen wieder enger ver-
bunden hat. 

Rückblick: Veranstaltungen im Pfarrbereich
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Rückblick: Gemeindeausfahrt nach 
Moritzburg am 27.05.26
Zum zweiten Mal wurde eine gemein-
same Gemeindeausfahrt für die drei 
Gemeinden im Seelsorgebereich Hohn-
dorf, Reinsdorf und Caselwitz veranstal-
tet und rund 50 Personen, die meisten 
Senioren, hatten sich angemeldet. Das 
Reiseziel war in diesem Jahr Moritzburg 
bei Dresden. Nach der Ankunft konnte 
zunächst das malerisch von Wasser um-
gebene imposante Jagdschloss Moritz-
burg besichtigt werden, das vor allem 
durch den „Aschenbrödel“-Film allen 

bekannt sein dürfte. Nach dem Mittages-
sen im historischen Gasthof ging es weiter 
zur Evangelischen Kirche in Moritzburg mit 
interessanter Erklärung zur Geschichte und 
einer Andacht. Am Ende kehrten alle ein zum 
Kaffeetrinken im Spitzhaus in Radebeul mit 
majestätischem Blick über das Elbtal und und 
die Weinberge und stärkten sich mit Torte 
und Kaffee bevor der Bus alle wieder sicher 
nach Hause brachte.

Einladung zum Zeltgottesdienst anlässlich 90 Jahre Fw. Feuerwehr Reinsdorf

Sankt Florian, der Schutzpatron der Feuerwehren, steht weltweit für alle Feuerwehrleute und 
dient in Deutschland und weiteren Ländern als Funkname für Feuerwehrfahrzeuge. Was liegt 
also näher, als das Festwochenende mit einem Gottesdienst abzuschließen.

Dazu lädt die Kirchengemeinde Reinsdorf 
am Sonntag, dem 28. Juni, um 14:00 Uhr 
herzlich zu einem Zeltgottesdienst auf dem 
Festgelände ein. Gestaltet wird der Gottes-
dienst von Pfarrerin Eva Hohmuth und dem 
Posaunenchor Greiz.   
               
Bei einem anschließenden Kaffeetrinken 
klingt das Fest gemütlich aus.
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Gottesdienst zum Park- und Schlossfest Greiz, 14.06., 10.00 Uhr
Das Park- und Schlossfest zieht jedes Jahr Tausende Besucher aus nah und 
fern nach Greiz mit einem dichtgefüllten Veranstaltungsprogramm. Am 
Sonntag, den 14. Juni, um 10.00 Uhr wird die Evangelische Kirche einen 
Gottesdienst auf der Festbühne im Schlossgarten abhalten. Dazu sind alle 
Festbesucher und alle Gemeinden der Region Greiz eingeladen. Es predigt 
Pfarrer Hiddemann aus Gera über den Propheten Elia und musikalisch 
wird der Gottesdienst vom Greizer Kantor 

Ralf Stiller ausgestaltet. 
 

Gospelkonzert Greiz 27.06., 17.00 Uhr
Für Liebhaber der Gospelmusik und lebhafter moderner geist-
licher Musik ist das ein besonderes Highlight: am Samstag, 
den 27. Juni, 17.00 Uhr wird in der Greizer Stadtkirche ein 
Gospelkonzert stattfinden mit einem großen Projektchor. Ein-
trittskarten sind im Vorverkauf erhältlich ebenso wie an der 
Abendkasse. Lassen Sie sich dieses musikalische Erlebnis nicht 
entgehen. 
 

250 Jahre Kirche Teichwolframsdorf: 
Konzert 19.06, 17.00 Uhr
Wussten Sie schon, dass die Evangelische Kir-
che in Teichwolframsdorf die größte Dorfkirche 
weit und breit ist und fast die Größe der Greizer 
Stadtkirche hat? In diesem Jahr feiert sie ihren 
250. Geburtstag und die Gemeinde lädt aus 
diesem Anlass ein zu einem Konzert am Freitag, 
den 19.06. um 17.00 Uhr mit dem Chor aus 
Seelingstädt.

Anmeldung künftige 7. Klasse zur Konfirmation 
2028
Wir möchten die Eltern der Kinder, die nach den Som-
merferien in die 7. Klasse kommen, daran erinnern und 
einladen, sie für die Vorbereitungszeit auf die Konfir-
mation im Jahr 2028 anzumelden. Dazu können Sie sich 
mit ihrem Pfarramt in Verbindung setzen oder sich im 
Regionalbüro melden bei Alexandra Häckel unter Tel.: 03661 – 671005. 
Der Elternabend mit allen Informationen und den Absprachen findet am Donnerstag, 
20.08.26, 19.00 Uhr im Bonhoefferhaus in Greiz statt (siehe oben S. 6).

Veranstaltungen in der Region Greiz
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Nächster Redaktionsschluss:  15.05.2026

Pfarrer Krause ist am 13.06. und 14.06.2026 verreist. Er ist daher 
an diesen Tagen nicht erreichbar. Im Notfall wenden Sie sich bitte 
an diesen Tagen an Pfarrerin Strauß aus Greiz (Tel.: 0173 8509591). 

Pfarrer Krause ist vom 27.07. - 09.08.2026 im Urlaub. Wenden 
Sie sich in dieser Zeit bitte an die Pfarrämter in Caselwitz bzw. in 
Reinsdorf. Seine Sprechstunden entfallen. Die Vertretung in Notfällen hat Pfarrerin Strauß 
aus Greiz (Tel.: 0173 8509591). 

Pfarramt Reinsdorf: Frau Gruber ist vom 27.07. - 31.07.2026 im Urlaub
Ihre Sprechzeiten während dieser Zeit entfallen. Da in dieser Zeit auch Pfarrer Krause im 
Urlaub ist, rufen Sie bitte in dringenden Fällen im Pfarramt Caselwitz unter Tel. 03661 6646 an.

Urlaubszeiten und Vertretung


